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FIM-Landesredaktion - Zusammenarbeit mit Thüringer 
Kommunen

Ziel der Verwaltungsdigitalisierung ist die Gewährleistung einer medien-
bruchfreien und überall nutzbaren, einheitlichen Verwaltung über Bund, 
Länder und Kommunen hinweg. Das Föderale Informationsmanagement 
(FIM) liefert nach dem Baukastenprinzip standardisierte Informationen 
für die Digitalisierung von Verwaltungsleistungen. Nach einer einheitli-
chen Methodik werden komplizierte Rechtsgrundlagen in eine einfache, 
allgemein verständliche Sprache übersetzt, die zugehörigen Prozesse 
entwickelt und universelle Datenfelder für Online-Formulare erstellt. So 
können Länder und Kommunen auf validierte Stamminformationen des 
Bundes zurückgreifen, diese auf die landesrechtlichen Besonderheiten 
anpassen und der Vollzugsebene dann konkrete Vorlagen bereitstellen. 
Da der verwaltungsorganisatorische Aufwand der Digitalisierung in den 
Behörden so gesenkt werden kann, was für Arbeitserleichterungen sorgt 
und die Verwaltungsdigitalisierung beschleunigt, ist es insoweit wichtig 
wo und wie das FIM in Thüringen genutzt wird.

Ich frage die Landesregierung:

1. Wie viele Kommunen haben schon gemeinsam mit der FIM-Landes-
redaktion welche FIM-Objekte erstellt?

2. Wie viele FIM-Experten gibt es in den Thüringer Landkreisen und 
kreisfreien Städten?

3. Welche Hilfestellungen bietet das Land den Kommunen?

4. Wie wird diese Hilfe beworben?

5. Wie lange dauert es vom Antrag zur Erschließung bei der FIM-Lan-
desredaktion bis zur Freigabe der FIM-Informationen in Thüringen?

6. Wieviel Personal hat die FIM-Landesredaktion und wo hat sie ih-
ren Sitz?

7. Gibt es nach Kenntnis der Landesregierung externe Beschäftigte oder 
Dienstleister, die die FIM-Landesredaktion unterstützen?

8. In welcher Höhe stehen der FIM-Landesredaktion Mittel zur Verfü-
gung und wo (Titel) sind diese im Haushalt eingeplant?
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9. Wie viele der in Thüringen verfügbaren FIM-Stamminformationen 
haben eine Leika-ID, die mit der Startziffer "99" für den Bund an-
fängt, und wie viele thüringenspezifische (Startziffer 16) FIM-Stamm-
informationen gibt es bisher? Wie ist der Zeitplan für die vollständi-
ge Erstellung?

10. Welche Hürden sieht die Landesregierung bei der zügigen Erstellung 
aller nötigen FIM-Objekte?
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